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M 61 . Mittwoch , den 1 . August 1855 .

Schuldienstnachrichten .
Die Bewerber »m nachbenannte erledigte Schuldienste

babcn sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Ncg .«
Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvisitaturcn
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Durch das Ableben des Schullehrers Becker
ist die evang . Schulstellc in Ncunkirchen , Schul¬
bezirk Neckargemünd , mit dem Normalgehalt zweiter
Classe , freier Wohnung und dem gesetzlichen An -
theil am Schulgelde zu 48 kr . von jedem von un¬
gefähr 100 Schulkindern in Erledigung gekommen .

Der kath . Schul - und Organistendicnst zu Ober -
wolfach bei der Kirche , Amts Wolfach , ist dem
Hauptlehrer Johann Baptist Krieg zu Hauser¬
bach , Amts Wolfach , übertragen worden .

Schulkandidat Andreas D i c r c n b a ch von Pfaf -
fenweilcr wurde auf sein Ansuchen aus der Liste
der Schulkandidaten gestrichen .

Das Ausschreiben des Schuldienstes zu Ror -
genwies , Amts Stockach , wird dahin berichtiget ,
daß die Besorgung des Mcßnerdicnstes mit dem¬
selben nicht verbunden ist.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
£ 1 ] Nr . 20,079 . ( W arnung . ) Der Stier¬

wart Joseph Sichert zu Griesheim wollte im
vorigen Monate einen als bösartig gekannten Zucht¬
stier von der Kette « blassen . Dabei beging er die
Unvorsichtigkeit , dieses von der entgegengesetzten ,
sonst dem Thierc gewöhnten Seite zu thun , wel¬
ches dadurch gereizt ihn niederstieß und dergestalt
verletzte , daß er binnen 24 Stunden starb .

Offen bürg , den 19 . Juli 1855 .
Großh . Oberamt .

Klein .
[ 11 Nr . 5802 . ( Landesverweisung .) Da¬

vid Nonnenmacher von Knittlingen , Königs .
Wiirit . Oberamts Maulbronn , durch Urtheil Großh .
Hofgerichts des Mittelrheinkreiscs vom 20 . Sep¬
tember 1854 , Nr . 5444 , wegen Diebstahls zu
10 - monatlicher Arbeitshausstrafc und Landesver¬
weisung verurthcilt , wird morgen aus der Straf -
anstatt entlassen unv über kic LandeSgrenzc Irans -
portirt ; was unter Anfügen dessen Signalements
anrurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Derselbe ist 19 Jahre alt , 5 ' groß , hat blonde

Haare , braune Augenbraunen , blaugraue Augen ,
ovale Gesichtsform , gesunde Gesichtsfarbe , gewöhn¬
liche Stirne und Nase , aufgeworfenen Mund , gute
Zähne und rundes Kinn .

Bruchsal , den 26 . Juli 1855 .
Großh . Zucht - und Arbeitshaus - Verwaltung .

Wohnlich .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
(2 ) Nr . 3911 . ( ErbVorladung .) Carl

und Franziskus Hahn , ledig und volljährig von
Eisenthal , welche vor einigen Jahren nach Ame¬
rika ausgewandert und deren dermaliger Aufent¬
haltsort unbekannt , sind zur Erbschaft ihres in
Eisenthal verstorbenen Bruders Benedikt Hahn
und ihrer ebenfalls daselbst verstorbenen Mutter ,
Daniel Hahn ' s Wiktwe Ursula , geb . Hund ,
berufen , und werden deßhalb aufgefordert , sich
persönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtig¬
ten binnen drei Monaten dahier zu melden , wi¬
drigenfalls die Verlassenschaft Denjenigen zuge -
wiescn würde , welchen sie zukäme , wenn die Vor -
gclavenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Bühl , den 18 . Juli 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rheinbolvt .
[ 1 ] Nr . 3326 . ( Erbvorladung .) Anton

Gerstncr von Wciscnbach , welcher vor 4 Jah¬
ren nach Nordamerika ausgcwandert , ist zur Erb¬
schaft seiner tn Wciscnbach verstorbenen Schwester
Maria Anna G erst ne r berufen . Da dessen der¬
maliger Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird der¬
selbe oder dessen Rechtsnachfolger anmit auf diesem
Wege aufgcsvrdert , sich binnen 3 Monaten von
heute an gerechnet zur Empfangnahme des Erb -
theils zu melde » , andernfalls dasselbe Denen zu-
gethcilt wird , welchen es zugefallen wäre , wenn
sie , die Vorgclavcncn , zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätten .

Gernsbach , den 25 . Juli 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

V o l l r a t h.
Kirchgeßner , Notar .

Nr . 48,770 . ( ErbVorladung . ) Der ledige
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Maurergeselle Adolph Bieg , geboren am 13 . Juni
1828 , Sohn des verlebten Maurermeisters Ma¬
thias Bieg unv seiner Hinterbliebenen Wittwe Bar¬
bara , gcb . Fuchs von Sickingen , ist zur Erb¬
schaft seines Vaters berufen . Da dessen Aufenthalt
dahier unbekannt ist , so wird derselbe ausgefordcrt ,
sich binnen 3 Monaten um so gewisser bei Unter¬
zeichneter Stelle zu melden , als sonst die Erbschaft
lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Bretten , den 26 . Juli 1855 .
Gryßh . Amtsrevisorat .
F . Schrott , D . V .

( 1 ) Nr . 30,376 . ( Bekanntmachung .) Das
Abwesenheitsverfahren gegen Joseph Krügel von
Dietlingen betr . Da sich Joseph Krügel von
Dietlingen auf die unterm 21 . Januar v . I . ,
Nr . 2997 , an ihn ergangene öffentliche Aufforde¬
rung nicht gemeldet hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt und Lessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten gegen Sicherheitsleistung zugc -
Wiesen .

Waldshut , den 17 . Juli 1855 .
Großh . Bezirksamt ,

vr . Schmieder .
fl ) Nr . 28,086 . Das Gesuch der Bauer Ed -

rnunv Jörger ' s Wittwe von Stollhofen um Ein¬
weisung in Besitz und Eigenthum der ehemännlichen
Hinterlassenschaft . Werben die Berechtigten auf -
gcfordert , binnen 4 Wochen ihre etwaigen Ein¬
sprachen gegen bas Gesuch zu erheben , da dem¬
selben sonst stattgegeben würde .

Rastatt , den 24 . Juli 1855 .
Großh . Oberamt .

Kärcher .
( 1 ) Nr . 13,914 . Das Ableben des Stein¬

hauers Johann Adam Oetzel von Bettingen .
Margaretha Oetzel von Bettingen wird ihrem
Ansuchen gemäß unter Hinweisung auf den dies¬
seitigen Beschluß vom 17 . April d . I . , Nr . 7264 ,
in Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes Johann Adam Oetzel von
Bettingen eingewiesen .

Wertheim , den 20 . Juli 1855 .
Großh . Stadt - und Landamt .

Kraft .

Präclusiv - Bescheide.
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenen

Liquidations - Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , find
von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Oberamt Rastatt :
[ 1 ] Nr . 27,065 . In der Ganlsache gegen

Sebastian Kohrmann von Stollhofen , unterm
16 . Juli 1855 .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des si. 74 des ZehntablösungSgefetzeS

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die
'
Ablösung

nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :
Aus dem Bezirksamt Salem :

[ 1 } Nr . 7517 . Des Zehnten der Pfarrei Weil -
dorf auf der Gemarkung Laustette » .

1. 1 ) Nr . 7680 . Des Zehnten der Pfarrei Fri¬
ckingen auf der Gemarkung allda .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulöscn -
den Zehnte » in deren Eigenschaft als Lebnstück , Stamm -
gutSthcil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , » ach de » in den sitz. 74 bis 77dcS Zehntab -
löfungsgcsetzes cnihalienen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an de » Zehntbercchtigtcn
zu wenden .

Kaufantrag .
[ 2] Die Brod - und Fouragcliefcrung kür die

Garnisonen Carlsruhe mit Gottesauc , Mannheim , Schwe¬
tzingen , Bruchsal , Kehl und Freiburg , sowie die Fou -
ragelieferung für die Garnison Rastatt , während der vier
Monate September , Oktober . November und Dezember
1855 , soll im Weg der Soumission an den Wenigstneh¬
menden in Accord gegeben werden .

Die zur Ucbernahme solcher Lieferungen Lusttiagendc
haben

1 . Die bei de » betreffende » Garnisoiis - Commandant -
schaftcn , sowie bei dem unterfertigten Sekretariat auf¬
gelegten Lieferungsbedingungen einzuschcn .

2 . Die Soumissionen an das Großh . Kriegs - Ministe¬
rium portofrei , versiegelt und mit der Aufschrift „ Brod -
( Fourage - j Lieferung für die Garnison N . N ." cinzusen -
den , oder solche bis

Donnerstag , den 16 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

in die ans dem diesseitigen Burcan ausgestellte Soumis -
sionsladc einzulegcn .

3 . Zeder Soumittcnt hat seiner Soumission ein ge «
meindräthlichcs , von dem betreffenden Amte beglaubigtes
Leumunds - und Bcrmögens -Zeugniß oder die Kriegs - Mi -
nisterialvcrfügung beizulegen , wodurch derselbe von Vor¬
lage eines solchen Zeugnisses befreit wurde .

4 . Jeder Soumittcnt hat bei der Soumiffions - Eröff -

nung persönlich oder durch einen schriftlich Bevollmäch¬
tigten anzuwohncn .

Hierbei wird bemerkt , daß die Preise für jeden Gegen¬
stand ( Brod oder Fourage ) und für jeden Ort einzeln
angegeben sein müssen .

5 . Die Soumissionen für Brod find aus den Schuß
st 7 Pfund 16 Loth . jene für die Fourage auf die
leichte Ration , bestehend in 6 Meßle Haber , 7 %
Pfund Heu und 4 >/« Pfund Stroh zu stellen , und es ist
der Preis für diese Haber - , Heu - und Strohquantität
je besonders anzugcden .

6 . Für die Brodlieferung werden nnr Inländer zuge -

lassen .
CarlSruhe , den 24 . Juli 1855 .

Sekretariat des Großh . Kriegs - Ministeriums .
Gempp .

Hiezu Verordnungsblatt Nr . 10 .

EarlSruhe . Redaktion , Druck und Berlagvon Friedrich Gutsch .
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